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2. alle Bestimmungen der Preisanordnung Nr. 3000/8 
vom 10. Dezember 1966, die den Bereich der unter 
Ziff. 1 genannten Preisanordnung Nr. 3114 betref­
fen;

3. alle in Ergänzung der unter Ziff. 1 genannten 
Preisanordnung Nr. 3114 erteilten Preisbewilli­
gungen ;

4. der Teil VI — Stahlleichtprofile, kaltgeformt — des 
Preiskatalogs für Stahlwerks- und Walzwerkser­
zeugnisse — gültig ab 1. Januar 1969;

5. alle zu dem unter Ziff. 4 genannten Teil VI des 
obengenannten Preiskatalogs erteilten Preisbewil­
ligungen.

Berlin, den 21. Dezember 1971

Der Minister 
für Erzbergbau, Metallurgie und Kali

I. V.; Dr. O p p e r m a n n  
Staatssekretär

Anordnung Nr. Pr. 12/4* 
über die Preisformen bei Industriepreisen

vom 30. Dezember 1971

Zur Ergänzung der Anordnung Nr. Pr. 12 vom 14. No­
vember 1968 über die Preisformen bei Industriepreisen 
(GBl. II Nr. 122 S. 971) wird im Einvernehmen mit dem 
Minister und Leiter des Amtes für Preise folgendes 
angeordnet:

51
Die Anlage zur Anordnung Nr. Pr. 12 „Nomenklatur 

über die Preisformen bei Industriepreisen“ wird im 
Abschnitt I wie folgt ergänzt:

ELN-Nr. Erzeugnis Preisform

112 10 00 0 Steinkohle (TGL 5179) F
bis
112 62 00 0 Braunkohlenbrennstaub

(TGL 15 380) F
außer: 
aus
112 50 00 0 Brikettspäne, Brikettabrieb und 

Brikettabfall aus dem Lager­
umschlag bei Abnehmern von 
Braunkohlenbriketts

§ 2

Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
1971 in Kraft.

Berlin, den 30. Dezember 1971

Der Minister 
für Kohle und Energie

S i e b о 1 d

* Anordnung Nr. Pr. 12/3 vom 21. Oktober 1971 (GBl. II Nr. 73 
S. 628)

Anordnung Nr. Pr. 78 
über die Tarife und Preise für die Lieferung von 

Gas (Stadtgas und Erdgas)

vom 30. Dezember 1971

Im Einvernehmen mit den Leitern der zuständigen 
zentralen Staatsorgane wird angeordnet:

Я
(1) Diese Anordnung gilt für alle Gaslieferungen 

(Stadtgas und Erdgas) aus den öffentlichen Versor­
gungsnetzen der Energieversorgungsbetriebe — nach­
stehend EVB genannt — an Letztverbraucher. Sie gilt 
auch für Gaslieferungen an Letztverbraucher durch an­
dere Betriebe und Institutionen.

(2) Als Letztverbraucher gemäß Abs. 1 gelten alle 
Einzelabnehmer der im § 2 näher bezeidmeten Tarif­
gruppen.

(3) Für die Einspeisung von Gas in öffentliche Ver­
sorgungsnetze eines EVB gelten besondere Preisbestim­
mungen.

§ 2
(1) Die Gastarife enthalten 2 Tarifgruppen
1. Tarife für Stadtgas, Kurzzeichen S
2. Tarife für Erdgas, Kurzzeichen E

(2) Die Stadtgastarife gliedern sich in
1. Tarif für produzierende Betriebe

und andere Wirtschaftseinheiten SPM
2. Tarife für allgemeinen Bevöl­

kerungsverbrauch SBZ;SBG
3. Tarife für Wohnraum-Heizung SWM; SWG

Die Tarife SBG und SWG gelten nur in der Hauptstadt 
der Deutschen Demokratischen Republik, Berlin.

(3) Die Erdgastarife gliedern sich in
1. Tarife für Hochdrucklieferungen
1.1. Tarif für Vertragsabnehmer EHL
1.2. Tarif für übrige Hochdruckabnehmer EHM
2. Tarife für Niederdrucklieferungen
2.1. Tarif für produzierende Betriebe

und andere Wirtschaftseinheiten EPM
2.2. Tarif für allgemeinen Bevölkerungs­

verbrauch EBZ
2.3. Tarif für Wohnraum-Heizung EWM

(4) Die letzten Buchstaben im Kurzzeichen der Tarife 
gemäß den Absätzen 2 und 3 bedeuten

L = Leistungspreistarif G = Grundpreistarif 
M = Mengentarif Z = Zonentarif

(5) Die auf der Grundlage dieser Anordnung gebilde­
ten Preise sind bei Lieferungen an die Bevölkerung 
Festpreise, in allen anderen Fällen Höchstpreise ge­
mäß der Anordnung Nr. Pr. 12 vom 14. November 1968 
über die Preisformen bei Industriepreisen (GBl. II 
Nr. 122 S. 971). Die Preise für Gaslieferungen an die Be­
völkerung und an konfessionelle Einrichtungen, die 
nicht dem Vorschul-, Gesundheits- und Pflegewesen 
dienen, bleiben nach dem Stand vom 31. März 1964, die 
Preise für Stadtgaslieferungen an alle anderen Ab­
nehmer bleiben nach dem Stand vom 31. Dezember 
1971 unverändert.

(6) Die in den Tarifen SBG und SWG enthaltenen 
Grundpreise beziehen sich — unabhängig vom Ablesetag


